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Vorrede. 

Ueppige Wieden im grünen Eiland, frisches 
Moos in kühler Bergschi licht oder blaue Lilien 
an sprudelnden Quellen, — all diess wars 
nicht, Was der Botanik Ursprung oder auch 
Inhält gab, ja wir glauben sogar, dass die 
genaue Kenntniss des Pflanzenschönen den 
Ilochgenuss raubt, den andere weniger ,,in-
struirte" Seelen bei ihrem Anblick empfinden; 
aber die Noth, —• das Streben, Nahrungsstoffe 

„Wrelche tief den Sterblichen bargen die 
' G ö t t e r ! " ^ 

zu finden oder Kleidung wohlfeiler u n d besser, 
als aus Thierfellen zu gewinnen, zuletzt die 
Krankheit selbst, die unerbittliche, wars, die 
den Menschen antrieb, der Pflanzenwelt Wesen 
zu erforschen n und sie zinsbar zu machen 
seinen Gelüsten nach höherem Wissen. Und 
doch sind wir jetzt weit oft entfernt, die 
schöne scientia ämabilis noch nebenher „auf 
Milch" zu benutzen! Wie selten auch pflegt 


